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20% bis 2030

Art. 6a LwG — Ndhrstoffverluste \

1 Die Stickstoff- und Phosphorverluste der Landwirtschaft werden bis 2030 im Vergleich zum
Mittelwert der Jahre 2014 - 2016 angemessen reduziert.

2 Der Bundesrat legt die Reduktionsziele und die Methode zur Berechnung der
Reduktionsziele fest. Er orientiert sich dabei auch am Ziel des Ersatzes importierter
Kunstdiinger durch die Forderung der Nutzung von Nahrstoffen basierend auf einheimischen
Hofdiingern und Biomasse. Er hort dazu die Kantone, die betroffenen Branchen- und
Produzentenorganisationen sowie weiteren Organisationen an. Er berucksichtigt die
okologischen und 6konomischen Rahmenbedingungen. Er regelt die Berichterstattung.

3 Die betroffenen Branchen- und Produzentenorganisationen sowie weiteren Organisationen
kénnen die zur Absenkung erforderlichen Massnahmen ergreifen und dem Bund regelmassig
Bericht erstatten Gber die Art und die Wirkung der von ihnen getroffenen Massnahmen.

4 Der Bundesrat kann die Organisationen bestimmen.

5 Der Bundesrat kann einzelne Aufgaben wie die Uberpriifung von Massnahmen zur
Reduktion der Nahrstoffverluste, das Monitoring der Ergebnisse oder die Beratung einer
privat - wirtschaftlichen Agentur delegieren und deren Tatigkeit finanziell unterstiitzen.
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Reduktion Reduktion der
der Stick- Phosphorver-
stofiverluste luste (t PiJahr)
(t Nl Jahr)
Referenzwert (2014/16) 97344 6087
Okologischer Leistungsnachweis
Abschaffung des 10%: Fehlerbereichs 2'250 1000
in der Mahrstoffbilanz [2.3%) (16.4%)
Mind. 3.5% Biodiversitatsforderflachen 558 124
auf der Ackerflache (0.6%) (2.0%%)
Beitrag fir Klimamaszsnahimen in Form 62 0
eines Beitrags fur den effizienten (0.1%)
Stickstoffeinsatz
Weidebeitrag Keine Anga- 0
ben
Beitrag fur die reduzierte Proteinzu- 1'016 Keine Angaben
fuhr zur Fitterung raufuttenrerzehren- (1.0%)
der Nuiztiers
Beitrag fur die langere Mutzungsdauer 1270 Keine Angaben
von Kiihen (1.3%)
Rezzourceneffizienzbeitrige
Phasenfutterung Schweine 800 Keine Angaben
(0.8%)
Prazise Applikationstechnik - -
Total® 5957 1124
{6.1%) (18.4%)
Ausserhalb Palv-Verordnungspaket
Pflicht zur emissionsamen Gillelage- 1'500 0
rung und —ausbringung (L) (1.5%])
Férderung besonders umweltfreundli- 67 0
cher Produktionsweize im Rahmen (0.1%)
von Strukturverbesserungsmassnah-
men
Total Il 7'524 1124
{F.T%) (18.4%)
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Andere Massnahmen ausserhalb der VP. 

Strukturmassnahmen, Einsatz emissionsmindernder Ausbringverfahren �
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e

= Herausforderung fiir die Landwirtschaft

= Nahrstoff-Output darf trotz tieferem Nahrstoff-
Input nicht wesentlich sinken.

= Effizienteren Einsatz von Hofdliingern um
Mineraldlnger einzusparen.

= Massnahmen miussen von der Praxis breit und
sorgfaltig umgesetzt werden.
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Effizienzgewinn darf nicht durch eine gesteigerte Produktion kompensiert werden.
��Eingesparten Nährstoffverluste müssen in der Nährstoffbilanz als zusätzlich zur Verfügung�stehende Nährstoffe berücksichtigt werden und so zu einer Reduktion der zugeführten Mineraldünger und Futtermittel führen.
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Dungerpreise auf dem Weltmarkt

Monatliche Preise von drei wichtigen Dungemitteln
Januar 2012 bis April 2022

Schweizer Franken pro Tonne

900

850
700

== Harnstoff === Triplesuperphosphat

== Kaliumchlorid
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2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
Weltbank/Agristat

873 CHF/t
808 CHF/t

531 CHF/t
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Teil Nahrstoffe

» Effizienter werden!

» Klare Ausgangssituation (u.a. OSPAR)

» Verlustformen und Verlustquellen sind bekannt

» Geplante Massnahmen des Bundes sind bei weitem nicht
ausreichend

» Bedarf nach zusatzlichen Indikatoren zu OSPAR

( [ ]
mm) Engagement in den betroffenen Branchen
\zwingend notig

(Fazit: N- Nihrstoff-Reduktionsziel ist sehr A

schwierig zu erreichen aber trotzdem muss man
_sich bewegen! )
2
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1/4 der Total N= Verluste NH3�1/5 = N2O
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Hofdlinger sind wichtig!
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Gesamt-N [t] Gesamt-P [t]
B Gesamtanfall aus Hof-, Recycling- und Mineraldiinger

® Hof- und Recyclingdiinger HODUFLU

Quellen: BLW, HODUFLU 2020. Eigene Auswertung
Agristat; Statistische Erhebungen und Schatzungen; 5.2 Hauptnahrstoffe aus verfligbaren Diingemitteln
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Enthält alle erfassten Nährstoffabgaben von bäuerlichen Betrieben (ohne Vergärungsanlagen): Hofdünger inkl. Gärgut
12% N / 17% P
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Nahrstoffanfall Schweiz 2020

Stickstoff Schweiz

= Hofdiinger

= Recyclingdiinger

= Mineraldiinger

Stickstoff HODUFLU

= Hofdlinger = Recyclingdiinger

Quellen: BLW, HODUFLU 2020. Eigene Auswertung
Agristat; Statistische Erhebungen und Schatzungen; 5.2 Hauptnahrstoffe aus verfligbaren Diingemitteln
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Enthält alle erfassten Nährstoffabgaben von bäuerlichen Betrieben (ohne Vergärungsanlagen): Hofdünger inkl. Gärgut
12% N / 17% P
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Vergleich der Hoduflu-Mengen mit dem Gesamt-Total nach Jahr
N total in Tonnen, Anteile in Prozent

¢

160’000 16
140’000 — —e— — —— —————e . 14
120°000 12
100’000 10
80’000 8
60’000 6
40°000 4
20'000 — e —— —— — — == —0 2
- 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 -
—o—Gesamt-Total —e—Total Hoduflu Anteil Hoduflu am Total

Quelle: BLW, HODUFLU 2020. Eigene Auswertung

|11


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Achtung: Die Gesamtmengen N gemäss Schätzung Agristat sind inkl. Verluste
Bei Agristat enthält die Mengen N auch die Abgaben von Vergärungsanlagen und die Kategorie „übrige Dünger“
Gesamt-Total = Hof- und Reyclingdünger (kein Mineraldünger)
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= Mit denin HODUFLU erfassten Mengen,
kdnnen die potenziellen Mengen abgeschatzt
werden

= Die realistischen Mengen hangen von der
Bereitschaft der Produzenten und
Produzentinnen ab, ihren Hofdlinger weg zu
transportieren. Diese ist nach Region (Nahe zur
Biogasanlage) sehr unterschiedlich
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Pioritat bei der Hofdlinger:
Ammoniakemmissionen reduzieren
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Quelle: HAFL

Ammoniakemissionen aus der

Landwirtschaft
3%
10%
36%
4% /

BWeide

= Stall/Laufhof
ELager Gulle

B Lager Mist

B Ausbringung Gille

B Ausbringung Mist

= Mehr als 50% der Verluste vor der Ausbringung

= Verluste auf allen Stufen reduzieren

= Massnahmen umsetzen, die Uber alle Emissionsstufen wirken
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23% Verlustformen Ammoniac


@ SchweizeTBauernverband ° ° °
unoneizradConad Ammoniakemissionen

sbviuspiusc . ays der Landwirtschaft

Pflanzenbau Tierproduktion

N-Ausscheidung

- b

N NH,
Weide Stall/Laufhof
= _//7
Hofdunger- NH4
lagerung
: —

Aot Ausngr;% o Hofdunger-

Recyclingdiinger ausbringung
| NH ———— ~ i ,L

: Boden

Quelle: HAFL
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Verminderung der N-Ausscheidungen der Tiere. Fütterung optimieren vor allem beim Rindvieh
z.B. Senkung Proteinüberschuss; Kontrolle via Milchharnstoffwert:�Reduktionspotential Gesamtbetrieb ca. 10%*
Protein/Energie optimieren bei Schweinen/Geflügel

Emissionsreduzierende Systeme im Stall umsetzen
z.B. Rasche Kot-Harntrennung im Stall
Reduktionspotential 30-40% Stufe Stall
Reduktionspotential Gesamtbetrieb: 5-15%


Wirksam ab und inkl. Stufe Stall
Ansäuerung Gülle im Stall mit konzentrierter Schwefelsäure
Emissionsminderung NH3 über ganze Kette von 30-50%
Gleichzeitig Reduktion THG
Schwefelüberschuss mit Gülle  Abgabe Hofdünger
Aufwändige Technik
Gewisse Auswirkungen unklar (z.B. Einfluss angesäuerte Gülle auf Zusammensetzung von Naturwiesen)
Abluftreinigung Stall mit Chemowäscher
Hohe Emissionsreduktion (Stufe Stall: 70-90%)
Abgeschiedener Stickstoff gebunden in einer wässrigen Lösung=Ammonsulfat: gute Verfügbarkeit für Pflanzen
Aufwändige Technik
Abluft nur teilweise erfasst bei Labelsystemen
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Umsetzung der Pa. Iv.
Vorgehen beim SBV

VR 128
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GesamtstrukturUmsetzung Pa. Iv.
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Koordinationsplattform SBV
Plattform mit Produzenten und
Labelorganisationen

(mit Einladung an Agridea und andere Partner)
Ca. 3 Mal pro Jahr. Ca. 40-50 Teilnehmer

Nahrstoffe Kompetenz
(SBV, Agridea, netzwerk
Agroscope, HAFL,

BLW, BFS, ...) Hofdlinger

(SBV, Agroscope, HAFL,
11 Personen Okostrom mit Support / "
Mind. 3 Mal pro Jahr Koordination durch Agridea) Nahrstoffe

(Austausch/Update mit
Organisationen gezielt
tber Absenkpfad
Nahrstoffe)

6 Teilnehmer
Mind. 3 Mal pro Jahr

Umsetzung
SBV und betroffene Produzenten
und Labelorganisationen

S Phase 1 DZV (Sommer 2022)
Sensibilisierungskampagne
Kommunikation— Beratung

==P Phase 2 PSM und Nihrstoffe (Herbst
(SBV, AGRIDEA, BFS, KOLAS)

2022 und folgende Jahre)

Landw. Betriebe
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Kompetenznetzwerk Hofdiinger
KNW-HD



szt Grunde und Nutzen eines

SBVIUSPIUSC . Kompetenzzentrum Hofdiinger

wichtige Massnahme, nach Mdglichkeit Umsetzungsprojekt
entwickeln

Hochstehende Dungerprodukte herstellen und
lagern. Technologie und Strukturen fur Verga-
rung (kleine Anlage in Kombination mit regio-
nalen Anlagen, «Nahrstoffzentren»).

Ziel: Erhéhung Lagerdauer und effizienter Ein-
satz im Ackerbau

Hd 1

Kompetenzzentrum «Hofdunger attraktiv» fur
potenzielle Abnehmer aufbauen mit professio-
neller Beratung, Dienstleistungen, Vermitt-
lungsplattform. Ziel: Attraktivitat fur Abonehmer
steigern, Wert sichtbar machen, Image ver-
bessern, sensibilisieren

Hd 2




.

Schweizer Bauernverband
Union Suisse des Paysans

sbyuspiuse Ziele KNW-HD
<

.
>

>

Koordination laufender
Projekte im Bereich Hofdlnger
/ Nahrstoffverluste

Wissenstransfer und Austausch
zwischen den Akteuren und
landwirtschaftlicher Praxis

Das Kompetenznetzwerk ist
eine Anlaufstelle fir diverse
Anfragen in diesem Kontext
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Bereiten die Thematik Hofdünger für die Taskforce Nährstoffe vor;
Dynamik schaffen, um den Umgang mit Hofdünger grundlegend zu ändern, prioritär durch good practices;
Kompetenzen rund um Hofdünger bündeln;
Lücken identifizieren und so weit wie möglich schliessen;
Erkenntnisse aus der Forschung und Technologie, sowie die Beratung miteinander zu vernetzen. 
Attraktivität der Hofdünger für Abnehmer steigern;
Förderung eines professionellen Umganges bei der Lagerung, der Aufbereitung und der Ausbringung sollen dabei im Zentrum stehen;
Massnahmen die zur Nährstoffeffizienz führen identifizieren und prüfen;
Lösungen für Aufbereitung von Hof- und Recyclingdünger;
Miteinbezug der Pflanzenbauorganisationen als Partner und Abnehmer;
Anlaufstelle im Bereich Hofdünger;
Anliegen aus der Praxis prüfen;


«Unabhängige Labels bieten den Vorteil, dass einheitlich und transparent definiert ist, welche Richtlinien erfüllt werden müssen, damit eine Firma ihr Produkt entsprechend auszeichnen darf. So informierte Konsumenten können ihre Verantwortung besser wahrnehmen und einfachere Produktvergleiche anstellen.» https://www.avenir-suisse.ch/transparenz-fuer-konsumenten/

«Qualitätssiegel und Garantiemarken können also in vielerlei Hinsicht zu mehr Nachhaltigkeit und Fairness im Handel führen. Sie bringen mehr Transparenz in die Lieferketten und ermöglichen Unternehmen, die Zwischenprodukte von Zulieferern beziehen, sowie Konsumenten, welche das Endprodukt kaufen, sich für umweltfreundlichere und/oder sozialverträglichere Produkte zu entscheiden. Weiter stellen sie ein nicht-diskriminierendes Instrument dar, da es allen Produzenten – häufig über die Landesgrenzen hinweg – offen steht, sich für ein Label zu bewerben.» https://www.avenir-suisse.ch/transparenz-fuer-konsumenten/
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e Bereitet die Thematik Hofdunger fur die Taskforce Nahrstoffe
VOr;

e Dynamik schaffen, um den Umgang mit Hofdlnger
grundlegend zu andern, prioritar durch good practices;

e Kompetenzen rund um Hofdunger biindeln;
e Lucken identifizieren und so weit wie moglich schliessen;

e Erkenntnisse aus der Forschung und Technologie, sowie die
Beratung miteinander zu vernetzen.
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e Attraktivitat der Hofdlnger flir Abnehmer steigern;

e Forderung eines professionellen Umganges bei der Lagerung, der
Aufbereitung und der Ausbringung sollen dabei im Zentrum
stehen;

e Massnahmen die zur Nahrstoffeffizienz fihren identifizieren und
prufen;

e Losungen fur Aufbereitung von Hof- und Recyclingdtinger;

e Miteinbezug der Pflanzenbauorganisationen als Partner und
Abnehmer;

e Anlaufstelle im Bereich Hofdlnger;

e Anliegen aus der Praxis prufen;
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= Mogliche Aktivitaten durch Kompetenznetzwerk

o Professionelle Beratung und Wissenstransfer gegeniber regionalem
Beratungszentrum
o Tagungen und Publikationen organisieren und koordinieren

= Mogliche Aktivitaten auf Impulse von Kompetenznetzwerk
(durch Private oder als Dienstleistung anzubieten)
o Dienstleistungen anbieten mit Partnern (z. B. Okostrom, Privaten)

o Vermittlungsplattform aufbauen (Anpassung, Erweiterung und Nutzung
der Bio-Suisse Plattform denkbar)

o Werte sichtbar machen (Tools, Messmoglichkeiten anbieten)
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Beteiligte KNW-HD

= Leitung: SBV M. Darbellay
=  SBV: Gina Saccavino
»  QOkostrom Schweiz: Albert Meier

= BFH/HAFL: Thomas Kupper

= Agridea : Markus Rombach, Irene Weyermann
=  Agroscope: Thomas Steinsberger

=  Lohnunternehmer: Peter Wyss
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Agridea: N reduzierte Fütterung bei Milchvieh: Zusammenarbeit mit Arenenberg

Agroscope: Robust, efficient and safe beef meat production systems

HAFL: Gasförmige Emissionen Landwirtschaft: Verbesserung Nährstoffwert/N-Effizienz Hofdünger

Ökostrom Schweiz: Mit Pflanzenkohle Biogaspotenzial steigern



Schweizer Bauernverband
Union Suisse des Paysans
Unione Svizzera dei Contadini

sbviuspiusc

Ve

Plattform Nahrstoffe



Schweizer Ba ernverban d
UmonS e des Paysa

Unione Svi d iCo td

sbviuspusc . Ziele der Plattform Nahrstoffe

40

e Austausch, Beratung und Unterstliitzung durch Fachexperten
und Organisationen flr die Umsetzung der Pa.lv. 19.475

e Ubersicht Uiber Expertise und laufende Arbeiten erstellen

e Koordination der Aktivitaten und Austauschen von
Informationen unter den Beteiligten und Gber die Plattform
hinaus

e |dentifikation und Beurteilung von bestehenden und neuen
Massnahmen

e Zur Verflugung stellen von Informationen, Begleitung und
Unterstlitzung der Massnahmen

e Verbindung zur Sensibilisierungskampagne sicherstellen

IZG
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sbviuspusc . ZUusammensetzung Plattform Nahrstoffe

40

e Leitung: SBV M. Darbellay

e SBV Koordination: Niklaus Ramseyer

e SBV:F Egger

e Agroscope: Corinne Boss, Frank Liebisch

e Agridea : Markus Rombach, Irene Weyermann
e BLW: Christine Zundel, Camille Rubeaud

e BFS:Irene Mihlebach, Beratungsleiterin Appenzell
Ausserrhoden und Mitglied der Beratergruppe Boden,
Diingung & Umwelt von AGRIDEA

e HAFL : Beat Reidy

|27
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Fragen/Anliegen/Vorschlage im Bereich Nahrstoffe
und Hofdlingerférderung:

Gina Saccavino: gina.saccavino@sbv-usp.ch

|28
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sbviuspusc . Inputs, Vorschlage, Erwatungen?

o

= Was sind ihre Erwartungen gegenuber der
Kompetenznetzwerk Hofdlinger?

= Was fehlt zurzeit beim Support beziglich
Hofdungerforderung und —aufbereitung?

= Wo sehen sie Handlungsbedarf?

= Wie sehen sie ihre Mitwirkung in Bereich
Hofdungerforderung?
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